
August	von	Platen

Am	Bodensee
Nr.	2	aus	Vier	Gesänge,	Op.	59 Robert	Schumann

4

7

CPDL	-	Creative	Commons	Aribution	Non	Commercial	3.0

Sopran

Alt

Tenor

Bass






 







 




 

















  

  

 

 



  
  

 
 

  

  

 

 

  

  




  
  

 
 

  
  

















 

  

   











 













  



 
   
  
   

 
 

 
 

    









 













 


  

  



   













  
  

   
  
 

   
   

     

   
   
   






















































 
 




 

 



 
 




 
 




 
 




 
 





 

 

 

 






 



 
 
 

 




 
 

   










 



 

  







 


  
   

 
 
 

2.	Schwel
1.	Schwel

le
le

die
die

Se
Se

gel,
gel,

güns
güns

2.	Schwel
1.	Schwel

le
le

die
die

Se
Se

gel,
gel,

güns
güns

ti
ti

ger
ger

Wind,
Wind!

dass
Tra

ich
ge mein

den Bo
Schiff

den,
an

den
das

ti
ti

ger
ger

Wind!
Wind!

dass
Tra

ich
ge mein

den Bo
Schiff

den,
an

den
das

hei
U

mi
fer

schen
der

U
hei

fer der
mi schen

schau
Fer

e;
ne;

Fer
schau

ne;
e;

fah
schei

re du
den

schei
fah

den
re du

1.+2.	schwel

1.+2.	schwel

le die Se

le die Se

gel, güns

gel, güns

ti ger Wind,

ti ger Wind,

wohl,
muss

Hel
ich,

muss
wohl,

ich,
Hel

ve
so

ti
scheid'

so
ve

scheid'
ti

ens
ich

Au
ger

e,
ne;

ich
ens Au

ger ne;
e,

schwel le

schwel le

die Se gel, güns

die Se gel, güns

ti ger Wind!

ti ger Wind!

Lebha,	freudig

 

 
 

 

































 
 
 





 












 



















11

14

18

22

  

























 
 

 
 

  


 







 

       

   






 







 

  
  




  
  




       
 
















 


 
 




  








 






 
 








 





 
    

 
      

 

 


 

  
 
 




   
 
 

 
 

      












 














 





    










 





 
 

 
 








    

 






  




 

    

   
 


 
 





   
























































 

















 






 




 
 







 




 

 
 
 





 


 

 
 
 

 


  
 

  


 










 




















 

 







 

 

 
 


 


  

Schwel le die

Schwel

Se gel, güns ti ger

Schwel

le, schwel

le die

le die

zü cken ver wei le, drü ben,

Wind, wenn ich

Se gel,

Se gel,

wenn ich

auch hier in Ent

auch hier in Ent

drü ben knüp fen mich lie ben de

zü cken

Sei le;

ver

schwel

Sei le, schwel

wei

le die

le, drü

Se gel,

ben,

güns ti ger

le die Se gel, güns ti ger

Wind, schwel

Wind, schwel

le die Se gel, güns ti ger

le die Se gel, güns ti ger

drü

Wind,

ben

schwel

knüp

le

fen mich

die

Wind, schwel le die

lie

Se gel,

ben

güns ti

de

ger

Se gel, güns ti ger

Wind, schwel le die Se

Wind, schwel le die Se

gel, güns ti ger

gel, güns ti ger

3

3

<>

<>

<>

<>

<>

<>

<>

<>

































 

 










  













 
 






2
















26

31
II.

36

40



  



 
 


 




 







 








 

  
 





  

  
 




   

 



  

 
 

 
 

  

      

     






 

 
 


 

   

  
 
 




  

          



























  








  



 
 





 
 




 
 

  
  


 
 







 


    

















  
 
 

 
 










  
  







 
 




 






  




 


   

  
 
  

















































34

34
34
34
34

34
34
34







 






  





































 


 
 





 

 
 

 












 
 

 
 
 



  
 

     






   





 

  
  

    
 

 
 

 



 




  











  












  


 




  








  
  

 

  
  




Wind, schwel le

Wind, schwel le

die Se gel, güns ti ger Wind!

die Se gel, güns ti ger Wind!

Wie der keh rend nach dem Va

Schwel le die Se gel, güns

Schwel le die Se gel, güns

ti ger Wind!

ti ger Wind!

ter lan de, ho' ich dei ne Li lienhand zu

Wie

drü cken,

der

ho'

ho'

keh rend nach

ich dei ne

dem Va

Li lien hand

ich dei ne Li lien hand

uns, so ho'

uns, so ho'

ich, dann

ich, dann

be glü

be glü

ter lan de,

zu drü cken,

traut' re

zu drü cken, traut' re

Ban de wür den

Ban de wür den

cken, wie

cken, wie

der keh rend

der keh rend

dann be glü

nach dem Va

nach dem Va

ter

ter

Langsam















 








 
 
 
 





















3
















44

51

56

61





















 

 
 

   


 
 


















 

   



 








 

  



  



 
  




 

  


 




 

  







 

   
   

 
 

   

     
 
 




  

 





   

  

 



       
















 






 




 





 












 








  


 





 
 









 



 
 

  



 
 

     






 





  






















 
  

















 
 
















  



 
 

  



 
 

     

  




 

  










































    

























































   

  
 

 
 




 

 


 
 



 




 
 

 
 






































  

  


 
 

  







 
 




 

 

















 
 




 

lan de! We

lan de! We

cken!

he mir, we

he mir, we

bist vo ran ge gan gen nach viel besser'm

he mir, du bist ranvo

he mir, du bist ranvo

ge gan gen, du

ge gan gen, du

Va ter lan de, we he mir, we he

bist vo

mir!

ran ge

Welch' Ver

mir! Welch' Ver

gan

lan

gen nach

gen,

viel

dass auch

bes

bes

bes

ser'm

ich

lan gen, dass auch ich

ser'mbes Va

nach

nach

ter land,

viel bes ser'm,

nach viel bes

viel bes ser'm, nach viel bes

Va

ser'm

ser'm

bald

Va

Va

ter

ter

ter

meinen

lan

lan

lan

Na

de,

de,

de,

we

chen

bald meinen Na chen

he

steu'

mir, we

re nach

he

viel

steu' re

ser'm Va ter land, o

ser'm Va ter land, o

Teu re!

Teu re!

cresc.

cresc.

cresc.

cresc.

<>

<>

<>

<>

 
 































4















